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Wilhelm Kisky

✝ 29. November 1881; * 03. April 1953

Historiker und Archivar

Studium der Geschichte und der geschichtlichen Hilfswissenschaften in

Freiburg im Breisgau, Berlin und Bonn, 1905 Dr. phil., 1908 Stadtarchivar

in Köln, 1913 Leiter des Fürstlich Salm- Salmschen Archivs in Anhalt

in Westfalen, 1916 Referent in der Kirchenpolitischen Abteilung

des Generalgouvernements Belgien in Brüssel, 1919 Tätigkeit mit

Sonderaufträgen im Auswärtigen Amt, 1920 Reichsoberarchivrat im

Reichsarchiv Potsdam, 1927 Vorstandsmitglied des Internationalen

Katholischen Comités für die Pressa 1928, 1929 Leiter der

Archivberatungsstelle Rheinland in Düsseldorf, 1940-1944 Tätigkeit in

Luxemburg, 1945-1951 Aufbau und Leitung der Landesarchivverwaltung

Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf.
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